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Editorial

Liebe DDamen uund HHerren!

Das Programmheft des Mitarbeiterinnenkollegs für das
1. Halbjahr 2007 liegt vor Ihnen. Es ermöglicht Ihnen
einen Überblick über die Fortbildungsangebote für
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bis
September 2007. 

Durch die Zusammenarbeit der Verantwortlichen
unterschiedlicher Arbeitsbereiche sind Sie in der kom-
fortablen Lage, aus der Vielfalt der Angebote das für
Sie Passende herauszusuchen. Neu dazu gekommen
sind Angebote für Küster und Küsterinnen und Mitar-
beitende in Klinikbüchereien.

Die Fortbildungsangebote beginnen mit aktuellen The-
men und Exkursionen, die sich allgemein an Ehren-
amtliche wenden und für alle Interessierten offen sind. 

Fortbildungen für Kirchenvorsteher und Kirchenvorste-
herinnen finden sowohl im Theologischen Zentrum in
Braunschweig, Alter Zeughof 1, als auch in den einzel-
nen Propsteien statt. Wenn Sie sich für eine Veranstal-
tung auf Ebene der Propstei interessieren, sprechen
entweder Ihr Propsteibüro an oder Frau Salzmann,
EEB, die dieses regionale Angebot koordiniert.

Bitte besprechen Sie Ihre Fortbildungswünsche mit
Ihrer Kirchengemeinde, auch, ob es dafür Möglichkei-
ten der Unterstützung gibt.

Wichtige Hinweise zur Anmeldung finden Sie zu
Beginn jedes Abschnittes. Kontaktpersonen, die Ihnen
inhaltliche Auskunft geben können, sind zu jeder ein-
zelnen Veranstaltung aufgeführt. Bei kurzfristiger Absa-
ge bitten wir um Ihr Verständnis, eine Ausfallgebühr
erheben zu müssen, es sei denn, Sie stellen eine
Ersatzperson.

Bitte machen Sie reichlich Gebrauch von den vielfälti-
gen und interessanten Angeboten. Nutzen Sie die 
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Editorial

Möglichkeiten, einander auf den unterschiedlichen
Ebenen kirchlichen Lebens zu begegnen und auszu-
tauschen! 

Wir beraten Sie und nehmen Ihre Anregun-
gen gern entgegen!

Ingrid DDrost vvon BBernewitz 
(Lektoren- und Prädikantendienst, 0531-1205412)

N.N.
(Besuchsdienst, Küsterdienst, 05331-802-161)

Jutta SSalzmann 
(Evangelische Erwachsenenbildung, 05331-802-542)

Beate SStecher 
(Gemeindliche Öffentlichkeitsarbeit, Missionarische
Projekte, Büchereiarbeit in Kliniken, 05331-802-159)

Eva VViedt 
(Kirchenvorstandsarbeit, Gemeindeberatung, 05331-
802-506)

Dieter RRammler 
(Theologisches Zentrum, 0531-1205411)

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 3



4

Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Wichtiger Hinweis:

Auskunft erhalten Sie bei den im Einzelnen genannten
Kontaktpersonen. Ihre Anmeldung senden Sie bitte
per Post oder Fax (siehe Anmeldeformulare) oder
Email an die genannte Anmeldungsadresse. Mit Über-
weisung des angegebenen Kostenbeitrags ist Ihre
Anmeldung verbindlich: EKK – Hannover, Konto – Nr.
6505, BLZ 25060701, Landeskirchenkasse WF. Als
Verwendungszweck geben Sie folgende Nummer
ein: 06321540 und hängen als Endziffern die jewei-
lige Kursnummer an, z.B. 06321540  07-1. Eine
schriftliche Bestätigung wird in der Regel nicht ver-
sandt. Etwa 14 Tage vor der Veranstaltung erhalten Sie
eine Teilnehmerliste, auch, um Fahrgemeinschaften bil-
den zu können. 

Fortsetzung dder RReihe: „„Basiswissen“:

Je weniger selbstverständlich Traditionen sind, desto
häufiger werden wir nach ihrem Hintergrund und Sinn
gefragt. Warum ist das so? Woher kommt das? Ehren-
amtliche Mitarbeitende sind gefragt, wenn es um sol-
che Zusammenhänge geht. Diese Reihe vermittelt
Basiswissen über unsere Kirche in ihrer geschichtlich
gewachsenen Gestalt, führt in einzelne kirchliche
Handlungsfelder ein und vertieft auf anschauliche
Weise vorhandenes Wissen.
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Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Basiswissen: „„Diakonie“ 

Vieles ist im Umbruch, auch in der Diakonie. Deshalb
ist Orientierung wichtig. Das Seminar führt in die bib-
lisch-theologischen Grundmotive der Diakonie ein
und beleuchtet das Verhältnis von verfasster Kirche
und Diakonie in historischer und rechtlicher Hinsicht.
Ein Überblick über die aktuellen Arbeitsfelder der Dia-
konie zeigt ihre gesellschaftspolitische Rolle und
beantwortet Fragen nach der Finanzierung ihrer Arbeit.

Termin: 16.02. – 17.02. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1 – mit Exkursion

Leitung: Dr. Lothar Stempin, Braunschweig

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Sabine Weiß
bis  02.02. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 1

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Basiswissen: „„Kirchenjahr“

Das Kirchenjahr ist ein eigener Kosmos. Wer sich darin
auskennt, kann pfiffige Wege gehen.
Thematische Bögen schlagen von Ostern bis Pfingsten,
von Advent bis Epiphanias. Die Gewohnheiten der
Menschen haben sich geändert. Auch kirchliche Leute
leben heute nicht mehr mit dem Kirchenjahr. Wir ver-
suchen, Rhythmen zu verstehen, entwerfen kleine
Bausteine für Gottesdienste zu bestimmten Anlässen. 

Termin: 23.03. – 24.03. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 15.00 Uhr 

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Thomas Hirsch-Hueffell, Hamburg

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Sabine Weiß
bis 09.03. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 2

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Basiswissen:  „„Geschichte uund SStruktur dder
Braunschweiger LLandeskirche“

Die Synode, das Landeskirchenamt, die Propstei – Wer
mit der Kirche zu tun hat, wird konfrontiert mit Institu-
tionen und Strukturen, die mitunter "exotisch" anmu-
ten, wenn man sie nicht wahrnimmt als historisch
gewachsene und theologisch fundierte Größen. Dieses
Seminar hat sich zur Aufgabe gesetzt, in die Grund-
strukturen unserer Landeskirche einzuführen und die
historischen bzw. theologischen Hintergründe dieser
Strukturen zu beleuchten. Wobei den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern ein durch Exkursionen berei-
cherter Überblick über die geschichtliche Entwicklung
unserer Landeskirche geboten werden soll.

Termin: 04.05. – 05.05. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1 – mit Exkursion

Leitung: Jens-Christian Corvinus, Wolfenbüttel

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Sabine Weiß
bis 20.04. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 3

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Basiswissen: „„Kirchenpädagogik“

In der Regel ist unsere Begegnung mit Kirchen auf die
Feier von Gottesdiensten, den Besuch von Konzerten
oder touristisch motivierte Besuche beschränkt. Die
Ehrfurcht vor dem „Heiligen Raum“ nötigt Erwachse-
nen häufig eine Distanz ab, die ihre Spontaneität
bremst, sich im Kirchenraum frei und spielerisch zu
bewegen. Die Kirchenpädagogik hat sich zum Ziel
gesetzt, zwischen Mensch und Kirchraum eine persön-
lichere Beziehung wachsen zu lassen. Neben einer
Einführung in die Kirchenpädagogik werden unter-
schiedliche praktische Schritte vermittelt, (m)einem
Kirchraum zu begegnen.

Termin: 15.06. – 16.06. 2007
Freitag 16.00 Uhr – Samstag 15.00 Uhr –
mit Exkursion

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Pfn. Gabriele Geyer-Knüppel, 
Braunschweig

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Sabine Weiß
bis 01.06. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 4

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Basiswissen: „„Mission –– ÖÖkumene –– PPartner-
schaft: wweltweit“  

In der Braunschweiger Landeskirche verbinden uns
zahlreiche Kontakte mit Kirchen und Gemeinden
überall in der Welt. Wie ist dieses Netzwerk entstan-
den, und was bedeutet es uns, z. B. Trägerkirche eines
Missionswerkes (ELM in Hermannsburg) und Mitglied
im lutherischen Weltbund zu sein. Die „Tage der welt-
weiten Kirche“ weisen uns darauf hin, dass wir Teil
einer universalen Glaubensgemeinschaft sind. Wie
wird sich diese in der heutigen Globalisierung weiter
entwickeln? Welche Verantwortung haben wir hier?
Was können wir von anderen Kirchen lernen?

Termin: 29.06. – 30.06. 2007
Freitag 16.00 Uhr – Samstag 15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Dr. Georg Gremels, Hermannsburg

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Sabine Weiß
bis 15.05. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 5

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Fortsetzung dder RReihe:  „„Theologie eelementar“

Ehrenamtliche Mitarbeitende haben Anteil an der
Weitergabe des Glaubens, wünschen sich aber häufig
mehr Hintergrundwissen und Hilfen zur eigenen
Urteilsbildung. Diese Reihe bietet verständliche Zugän-
ge zu zentralen Schlüsselbegriffen des christlichen
Glaubens und unterstützt damit die eigene Ausdrucks-
fähigkeit. Methodisch wird in den Veranstaltungen ein
Wechsel zwischen Information, Gruppenarbeit und
Plenumsdiskussion angestrebt. Zeitrahmen der Veran-
staltung: Freitag, 16.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Theologie eelementar: JJesus CChristus
Was wissen wir über Jesus Christus? Ausgehend von der
Frage nach Jesus in biblischen Traditionen wie außerbibli-
schen Texten werden verschiedene Entwürfe zur Glau-
benslehre von Jesus Christus vorgestellt und diskutiert.
Abschließend stellen wir die Frage nach dem Verhältnis
des historischen Jesus zum verkündigten Christus.

Termine: 19.01. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – 20.30 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Dr. Ingrid Wiedenroth-Gabler, 
Braunschweig

Kosten: 8 Euro

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Sabine Weiß
bis 05.01. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 8

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Theologie eelementar: AAuferstehung

Zeugnis und Bekenntnis von der Aufstehung von den
Toten gehören zum Kern des christlichen Glaubens.
Die Evangelien und Paulus berichten unterschiedlich
von der Auferstehung Jesu. Wie sind die Berichte zu
verstehen? Beschreiben sie in einem historischen
Sinne, was damals geschehen ist? Was lehrt die Wis-
senschaft des Neuen Testaments, was die dogmatische
Theologie zur Auferstehung Jesu?

Termine: 16.02. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – 20.30 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Dr. Ingrid Wiedenroth-Gabler, 
Braunschweig

Kosten: 8 Euro

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Sabine Weiß
bis 02.02. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 9

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Theologie eelementar: FFrömmigkeit 
und NNachfolge

Von „Frömmigkeit“ oder mehr noch von dem dazu
gehörenden Trendwort „Spiritualität“ reden viele.
„Nachfolge“ gehört nicht unbedingt zu einem selbst-
verständlichen christlichen Sprachgebrauch. Was mei-
nen die Wörter „Frömmigkeit“ und „Nachfolge“ und in
welchem Verhältnis stehen sie zueinander?

Termine: 16.03. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – 20.30 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Prof. Dr. Gottfried Orth, Braunschweig

Kosten: 8 Euro

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Sabine Weiß
bis 02.03. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 10

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Ehrenamtlich Mitarbeitende allgemein

Der gganze FFisch wwar vvoll GGesang –– BBiblio-
dramatische EEntdeckungen mmit JJona

Das kleine Jonabuch erzählt eine große Geschichte. In
leichtem Gewand stellt das Jonabuch gewichtige Fra-
gen: Wie weit reicht Gottes Erbarmen? Gilt Gottes
Gnade nur den Rechtgläubigen? Halten wir Schritt mit
Gottes Liebe? Wir werden das Jonabuch bibliodrama-
tisch – mit Körperarbeit und Bewegung, Kreativität und
darstellendem Spiel – bearbeiten.

Termin: 25.03. – 31.03. 2007
Ort: Haus Meeresstern, Wangerooge
Leitung: Dr. Peter Hennig, Schöningen, 

Sigrid Winkler, Lehre
Kosten: 360 Euro  - EZ-Zuschlag 20 Euro. 

Wer an der Gruppenfahrt mit der Bahn 
teilnehmen möchte (Preis ca. 35 Euro), 
vermerke das bitte auf der Anmeldung.

Kontakt: Jutta Salzmann, Ev. Erwachsenenbildung,
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
38300 Wolfenbüttel, 05331-802-542
eeb@luth-braunschweig.de

Anmeldung: Ev. Erwachsenenbildung. 
Im Rahmen des MitarbeiterinnenKollegs
können fünf Plätze belegt werden – 
bis 15.02. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 11

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Prädikanten und Prädikantinnen – neuer Ausbildungskurs

Ausbildung zzur PPrädikantin, 
zum PPrädikanten 22007 // 22008

Der nächste Kurs wird im Oktober 2007 beginnen. In
acht Wochenendseminaren von Freitag, 16.00 Uhr bis
Samstag, 15.00 Uhr wird elementares Handwerkszeug
für den Dienst als Prädikantin und Prädikant vermittelt.
Der Kurs endet im Juli 2008 mit einem Kolloquium
und der Einführung in das Prädikantenamt.

Voraussetzungen ffür ddie TTeilnahme ((nach KKirchenver-
ordnung üüber dden DDienst dder PPrädikanten):

• Teilnahme an einem Lektorengrundkurs

• Regelmäßige Praxis als Lektorin oder Lektor über fünf 
Jahre

• Regelmäßige Teilnahme an Fortbildungen für Lektoren

• Empfehlung des Propstes/der Pröpstin und der   
Gemeindepfarrerin/des Gemeindepfarrers

• Teilnahme an einem Einführungsseminar

• Vorlage einer selbst angefertigten Predigt

Leitung: Die Beauftragten für den Lektoren- und 
Prädikantendienst der Landeskirche, 
Ingrid Drost von Bernewitz, 
Studieninspektorin im Predigerseminar, 
Dieter Rammler, Direktor des Prediger-
seminars

Falls Sie sich unter diesen Voraussetzungen für eine
Ausbildung zur Prädikantin/zum Prädikanten interessie-
ren, sprechen Sie uns auf ein persönliches Beratungs-
gespräch an. Die anschließende Bewerbung richten Sie
bitte bis zum 15.06. 2007 an das Theologische Zen-
trum, Alter Zeughof 1, 38100 Braunschweig, z. H. der
Studienleitung. Über die Aufnahme in den Kurs ent-
scheidet das Landeskirchenamt.

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 14
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Prädikanten und Prädikantinnen – neuer Ausbildungskurs

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Dieter Rammler, Tel. 0531 – 12054 11
direktor@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 15.06. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 12

Kursverlauf: Einführungsseminar aam 005.09.2007, 
18.00 –– 221.00 UUhr, TTheologisches 
Zentrum, AAlter ZZeughof 11, mmit LLan-
desbischof DDr. FFriedrich WWeber
Die nachfolgenden Seminare finden von
Oktober 2007 bis Juni 2008 im monat-
lichen Abstand freitags 16.00 bis sams-
tags 15.00 Uhr im Theologischen Zen-
trum, Alter Zeughof 1 in Braunschweig 
statt. An einigen Sonntagen schließen 
sich Kursgottesdienste an. Übernach-
tungsmöglichkeiten sind gegeben.

1. SSeminar Viva vvox eevangelii –– PPredigt iim NNeuen 
Testament
Bedeutung und Wesen neutestament-
licher Verkündigung an Beispielen

2. SSeminar Kommt –– wwer rredet, iist nnicht ttot 
(G. BBenn)
Gottesrede und Menschenrede im 
Alten Testament – zur Theologie und
Bilderfahrung im Hiobbuch, in 
Zusammenarbeit mit Dr. Anne Mueller 
von der Haegen

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Prädikanten und Prädikantinnen – neuer Ausbildungskurs

3. SSeminar Gut ppredigen II –– DDen WWechselschritt 
zur KKanzel kkennen llernen uund eerpro-
ben

4. SSeminar Durch SSprechen ggestalten –– FFrei sspre-
chen llernen
in Zusammenarbeit mit Gerd Zietlow, 
Sprecherzieher, Hannover

5. SSeminar Gut ppredigen III –– BBeispiele aaus dder 
Predigtgeschichte

6. SSeminar Kommt mmit GGaben uund LLobgesang –– 
praktischer liturgischer Unterricht zur 
Theologie und Spiritualität des Abend-
mahls

7. SSeminar Gut ppredigen IIII –– EEinander iins BBild 
setzen. 
Methoden und Modelle der Predigt-
vorbereitung

8. SSeminar Gottesdienst uund KKirchenjahr ––
gottesdienstliche Begleitung der
Übergänge des Lebens

Kolloquium Juli 2008
Einführung Juli 2008

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 16
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Lektoren // iinnen uund PPrädikanten // iinnen

Wichtiger HHinweis:
Auskunft erhalten Sie bei den im Einzelnen genannten
Kontaktpersonen. Ihre Anmeldung senden Sie bitte per
Post oder Fax (siehe Anmeldeformulare) oder Email an
die genannte Anmeldungsadresse. Mit Überweisung
des angegebenen Kostenbeitrags ist Ihre Anmeldung
verbindlich: EKK – Hannover, Konto – Nr. 6505, BLZ
25060701, Landeskirchenkasse WF. Als Verwen-
dungszweck geben Sie folgende Nummer ein:
06321540 und hängen als Endziffern die jeweilige
Kursnummer an, z.B. 06321540  07-1. Eine schriftliche
Bestätigung wird in der Regel nicht versandt. Etwa 14
Tage vor der Veranstaltung erhalten Sie eine Teilnehm-
erliste, auch um Fahrgemeinschaften bilden zu können. 

Sprechtraining ffür PPredigt uund LLiturgie

Das Verstehen biblischer Texte beginnt bei ihrer spre-
cherischen Durchdringung und Aneignung. Die Hörer
danken es, wenn ihnen die biblischen Texte in guten
Lesungen neu begegnen. Durch das Sprechen Texte
gestalten, die Hörerinnen und Hörer gezielt ansprechen,
die eigene Stimme entwickeln, wirksame Präsenz entfal-
ten – darum geht es in diesem Seminar.

Termin: 19.01. – 20.01. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Gerd Zietlow, Hannover
Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)
Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 

Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 05.01. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 18

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 17
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Das „„Vater uunser“ hheute bbeten uund vverstehen 

Wenn Christinnen und Christen das „Vater unser“
beten, wollen sie neue Lebensmöglichkeiten für alle
und alles eröffnen. Die Botschaft von der Anwesenheit
und vom Kommen des Reiches Gottes auf der Erde ist
Zentralinhalt der Botschaft Jesu. Das Seminar bietet
eine Einführung zu den Stichworten „Gebet“ und
„Vater unser“. Danach sollen in Kleingruppen ausge-
wählte Bitten des „Vater unser“ erarbeitet werden. 

Termin: 02.02. 2007  
Freitag, 16.00 Uhr – 20.30 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Prof. Dr. Gottfried Orth, Braunschweig

Kosten: 8 Euro

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 19.01. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 19

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 18



19

Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Die PPredigt uund ddas „„Kino iim KKopf“

Eine gut erzählte Predigtpassage kann die Gemeinde
regelrecht „fesseln“. Die Predigt folgt mit der „homile-
tischen Kamera“ einem Menschen in eine bestimmte
Situation und zeigt einen bewegenden  Moment.
Beim Hörer, bei der Hörerin entsteht „Kino im Kopf“.
Wie erzeuge ich Spannung? Wie verknüpfe ich die
Geschichte mit der Verkündigungsbotschaft? In der
Schreibwerkstatt  werden neu entwickelte narrative
Texte mit dem Mikrofon aufgenommen, gemeinsam
gehört und ausgewertet.

Termin: 09.02. – 10.02. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Jan von Lingen, Hannover
Günter Serafin, Braunschweig

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 26.01. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 20

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 19
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Die FFeier ddes HHeiligen AAbendmahls 

Das Abendmahl ist „heiliges“ Land. Wenn wir es betre-
ten, erschließt es sich dem Glauben und entfaltet sei-
nen Reichtum. Wir entdecken und erproben liturgi-
sche Formen aus dem Evangelischen Gottesdienst-
buch und vergewissern uns der theologischen Inhalte.

Termin: 16.03. – 17.03. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Zielgruppe: Prädikantinnen/Prädikanten

Leitung: Ingrid Drost von Bernewitz, Witold Dulski,
Braunschweig

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 02.03. 2007

Kurs-Nr.: 07 - 21

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 20
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Kirche ––  „„Gemeinschaft dder HHeiligen“?

Im Gottesdienst bekennen wir die „Gemeinschaft der
Heiligen“. Was meinen wir damit und welche Konse-
quenzen hat das für unser Zusammenleben und Wir-
ken in der Gemeinde? Im Zusammenhang des 3. Arti-
kels des apostolischen Glaubensbekenntnisses fragen
wir im Wechsel zwischen Plenum und Kleingruppenar-
beit nach Erfahrungen und wissenschaftlich-theologi-
schen Bedeutungen der Begriffe „Kirche“ und „Ge-
meinschaft der Heiligen“ und ihrem Bezug zueinander.

Termin: 20.04. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – 20.30 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Prof. Dr. Gottfried Orth, Braunschweig

Kosten: 8 Euro

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 06.04. 2007

Kurs-Nr.: 07 –22

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 21
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

„Gottesdienst mmit wwenigen“–  ooder: 
Wie ffinde iich ddie kkleine FForm?

Wenn zwei bis sieben zum Gottesdienst kommen,
dann gelten ein paar andere Regeln als sonst.
Zunächst muss ich mich fragen, ob und wenn ja,
warum ich enttäuscht bin. Danach schauen wir uns
um und fragen uns im weiteren, wie der (Kirch)Raum
uns unterstützen kann, welche Form unter diesen
Bedingungen Liturgie, Ritual und Predigt haben kön-
nen und wie sinnliche Elemente die Verkündigung
beleben. Was für die „kleine Form“ erarbeitet wird,
nützt auch bei anderen Gelegenheiten.

Termin: 20.04. – 21. 04. 2007  
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 13.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Thomas Hirsch-Hueffell, Hamburg

Kosten: 16 Euro

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 06.04. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 23

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 22
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Lesepredigten bbearbeiten

Woran liegt es, dass eine Predigt die Gemeinde
berührt und anspricht, eine andere eher nicht? Auch
wenn die Predigerin oder der Prediger allein auf der
Kanzel redet, erleben die Zuhörer, dass sie in ein
Zwiegespräch gezogen werden. Denn Sprache ermög-
licht Gemeinschaft. Das Seminar zeigt Wege zur per-
sönlichen Aneignung einer Lesepredigt, damit der Dia-
log gelingt.

Termin: 06. 07. 2007
Freitag, 16.00 – 20.30 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Ingrid Drost von Bernewitz

Kosten: 8 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 21.06. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 15

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Lektorenjahrestagung: Schritt ffür SSchritt
zur PPredigt

Noch ist keine Predigt vom Himmel gefallen. Vier
Schritte führen zur Kanzel: Ich nehme bewusst wahr,
schreibe kreativ, redigiere gründlich – und erzähle so
lebendig, als sei mir eben alles spontan eingefallen.
Ein Werkstatt-Tag mit Hörbeispielen, Schreibimpulsen
und Sprachaufnahmen. 

Termin: 02. 06. 2007,  
Samstag, 9.30 Uhr – 17.00 Uhr

Ort: Liebenburg, St. Trinitatis, Propstei Goslar

Leitung: Jan von Lingen, Hannover

Kosten: 8 Euro

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 20.05. 2007

Kurs-Nr.: 07 - 24

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 24
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Gesangbuchkunde –– EEinführung iin ddas
Evangelische GGesangbuch

Wir agieren im Gottesdienst nicht allein. Die Gemein-
de ist beteiligt. Dabei spielen das Gesangbuch, seine
Lieder und Texte eine besondere Rolle. Sie bestimmen
die Atmosphäre im Gottesdienst mit, beeinflussen das
Verstehen und stiften Gemeinschaft. Eine Entdeckungs-
tour in und mit dem Gesangbuch lohnt sich. Denn:
Nur was wir kennen und ausprobiert haben, setzen
wir auch ein! 

Termin: 15.06. – 16.06. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Eberhard Borrmann, Wolfenbüttel

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 01.06. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 25

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  12:59 Uhr  Seite 25
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Liturgisches SSingen

Liturgie ist Lobgesang mit allen Sinnen und will geübt
sein. Manche, die gern einstimmen möchten, trauen
ihrer Stimme nicht. Ziel ist es, die eigene Stimme neu
zu entdecken und bisher nicht entfaltete Resonanzräu-
me zum Klingen zu bringen. 

Termin: 06.07. – 07.07. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Witold Dulski, Braunschweig

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 22.06. 2007

Kurs-Nr.: 07 - 26

Lektorensonntag:  223.09.2007 
in dder PPropstei GGoslar
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Fortbildungskooperation mmit dder BBayrischen
Landeskirche
„… sso wwerden iin CChristus aalle llebendig ggemacht 
werden“ ––

Die Auferstehung Jesu und die christliche Hoffnung

Zentrale Botschaft und Grundlegung des christlichen
Glaubens ist die Auferstehung Jesu von Nazareth von
den Toten. Die christliche Auferstehungshoffnung hat
darin ihren Ursprung. Wir setzen uns vor allem mit
den biblischen Texten zum Thema auseinander. Wir
fragen nach der Bedeutung dieser Hoffnung für unsere
Verkündigung. Bei Führungen durch die Rothenburger
Kirchen werden wir auch der künstlerischen Umset-
zung des Themas begegnen.

Termin: 11.10 – 14. 10. 2007

Ort: Wildbad Rothenburg o.T.

Leitung: Ursula Schamberger, Nürnberg
Ingrid Drost von Bernewitz, 
Braunschweig

Kursgebühr: auf Anfrage

Kontakt: Ingrid Drost von Bernewitz, 
Tel. 0531 – 120 54 12, 
Email: studieninspektorin@
predigerseminar-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, 
Sekretariat, Kai Kröger
bis 30.08. 07

Kurs-Nr.: 07 – 28

Inhalt 01/2007  14.12.2006  13:00 Uhr  Seite 27
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Lektoren, Lektorinnen und Prädikanten, Prädikantinnen

Atelier SSprache ee.V. im TTheologischen ZZentrum

Den Prädikantinnen und Prädikanten steht, zusätzlich
zu den hier ausgeschriebenen Fortbildungen, das
Angebot des Atelier Sprache e.V. 2006 – 2007 offen.
Pro Kurs kann ein Platz an Prädikantinnen und Prädi-
kanten vergeben werden. Das neue Jahresprogramm
erhalten Sie auf Nachfrage zugesandt. Kontakt: Theolo-
gisches Zentrum, Sekretariat, Kai Kröger.

Vertrauenskreis der LLektoren/innen uund 
Prädikanten/innen

Der Vertrauenskreis der Lektoren und Prädikanten tagt
regelmäßig, um aktuelle Fragen rund um den Verkün-
digungsdienst im Hinblick auf die Aufgaben und Inter-
essen der Ehrenamtlichen zu beraten und zu beglei-
ten. Die Mitglieder des Vertrauenskreises verstehen
sich auch als Ansprechpersonen für diejenigen, die
sich über das Lektoren- und Prädikantenamt in der
Evangelisch-lutherischen Kirche in Braunschweig ein
praxisnahes Bild machen wollen und danach unsere
Aus- und Fortbildungsangebote 2006/2007 auswählen
möchten. Vorsitzender ist Friedrich Deichmann, Wol-
fenbüttel.

Inhalt 01/2007  14.12.2006  13:00 Uhr  Seite 28
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Kirchenvorsteher, Kirchenvorsteherinnen

Kirchenvorsteher/innen 

Wichtiger HHinweis:
Auskunft erhalten Sie bei den im Einzelnen genannten
Kontaktpersonen. Ihre Anmeldung senden Sie bitte per
Post oder Fax (siehe Anmeldeformulare) oder Email an
die genannte Anmeldungsadresse. Mit Überweisung
des angegebenen Kostenbeitrags ist Ihre Anmeldung
verbindlich: EKK –– HHannover, KKonto –– NNr. 66505, BBLZ
25060701, LLandeskirchenkasse WWF. AAls VVerwendungs-
zweck ggeben SSie ffolgende NNummer eein: 006321540
und hhängen aals EEndziffern ddie jjeweilige KKursnummer
an, zz.B. 006321540  007-1. Eine schriftliche Bestätigung
wird in der Regel nicht versandt. Etwa 14 Tage vor der
Veranstaltung erhalten Sie eine Teilnehmerliste, auch
um Fahrgemeinschaften bilden zu können. 

Seminare iim TTheologischen ZZentrum
WWaass eeiinn KKiirrcchheennvvoorrssttaanndd vvoonn FFiinnaannzzeenn wwiisssseenn mmuussss

Die Anforderungen an die selbständige Steuerung der
gemeindlichen Haushalte wachsen ebenso wie die Pro-
bleme, die sich aus der Steuerentwicklung ergeben.
Welche Spielräume haben Kirchenvorstände zwischen
Verwalten und Gestalten kirchlicher Finanzen? Anhand
von Praxisbeispielen werden Hintergrundinformationen
zum Haushaltsrecht und zur Finanzierung kirchlicher
Körperschaften vermittelt, die zum „Handwerkszeug“
eines Kirchenvorstands gehören.

Termin: 13.07. 2007, Freitag, 16.00 – 21.00 Uhr
Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar, 

Alter Zeughof 1
Leitung: Matthias Siedentop, Wolfenbüttel
Kosten: 8 Euro (inkl. Abendessen)
Kontakt: Eva Viedt, 05331-802-506

e.viedt@luth-braunschweig.de
Anmeldung: Theologisches Zentrum, 

Sekretariat, Sabine Weiß
bis 29.06. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 35

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  13:00 Uhr  Seite 29



30

Kirchenvorsteher, Kirchenvorsteherinnen

Was eein KKirchenvorstand vvom RRecht wwissen
muss

Anhand praxisnaher Fallbeispiele werden elementare
rechtliche Grundlagen verdeutlicht, zum Beispiel im
Arbeitsrecht (Gemeinde als Anstellungsträgerin), bei
Verwaltungsvorgängen und in der Verantwortung für
kirchliche Einrichtungen (Kitas o.ä.). In einem „Streif-
zug“ durch die Kirchengemeindeordnung geht es auch
um das Zusammenwirken von Kirchenvorstand und
Pfarramt und um die rechtlichen Spielräume für
gemeindliche Kooperationen.

Termin: 25.05. 2007
Freitag, 16.00 – 21.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Dr. Jens Lehmann, Wolfenbüttel

Kosten: 8 Euro (inkl. Abendessen)

Kontakt: Eva Viedt, 05331-802-506
e.viedt@luth-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, Sekretariat, 
Sabine Weiß
bis 11.05. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 34

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Kirchenvorsteher, Kirchenvorsteherinnen

Gemeindebilder iim WWandel

Gemeindeleitung ist mehr als Verwaltung des Beste-
henden. Als Kirchenvorstände und Kirchengemeinde-
räte fragen wir nach der Zukunft von Gemeinde in
Zeiten der Veränderung. Gibt es leitende Bilder, durch
die wir Orientierung und Perspektiven finden? Wieweit
helfen uns dabei die Bilder von Kirche und Gemeinde
im Neuen Testament? Im Sinne einer Werkstatt wollen
wir uns mit den eigenen Bildern und mit den Bildern
der Bibel und Tradition auseinandersetzen und fragen:
Was trägt in die Zukunft?

Termin: 16.02. – 17.02. 2007
Freitag, 16.00 Uhr – Samstag, 15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Ernst-Gerhard Wolter, Oldenburg; 
Dieter Rammler, Braunschweig

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)

Kontakt: Eva Viedt, 05331-802-506
e.viedt@luth-braunschweig.de

Anmeldung: Theologisches Zentrum, Sekretariat, 
Sabine Weiß
bis 02.02. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 36

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Kirchenvorsteher, Kirchenvorsteherinnen

Fit ffür ddie KKirchenvorstandsarbeit –– 
Einführungsseminare

Am Beginn der Legislaturperiode stellen sich, insbesondere
für neue Mitglieder, viele Fragen:
• Was kommt auf mich zu? 
• Wie kann ich mich einbringen? 
• Wie funktioniert die Organisation Kirche auf den unter-

schiedlichen Ebenen (Gemeinde, Propstei, Landeskirche)? 
• Was bedeutet es, als KV Arbeitgeberrechte und –

pflichten wahrzunehmen? 
• Wie können geistliche und theologische Themen in 

die KV-Arbeit integriert werden? 
• Welche Möglichkeiten der Fortbildung und Beratung 

bietet mir die Landeskirche? 

Das Seminar verbindet Beispiele aus der Praxis mit wichti-
gen Hintergrundinformationen. 
Wählen Sie einen für Sie geeigneten Termin. Ein Vorteil die-
ser zentralen Veranstaltung: Sie treffen Kolleginnen und Kol-
legen aus anderen KV`s der Landeskirche und können Ihre
Erfahrungen austauschen.

TTeerrmmiinn 11:: 19.01. – 20.01. 2007
Leitung: Eva Viedt
Kurs-Nr.: 07 – 43

TTeerrmmiinn 22:: 09.02. – 10.02. 2007
Leitung: Ute Ermerling
Kurs-Nr.: 07 – 44

TTeerrmmiinn 33:: 20.04. – 21.04. 2007
Leitung: Eva Viedt
Kurs-Nr.: 07 – 45

jeweils von Freitag, 16.00 Uhr bis Samstag, 
15.00 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar, 
Alter Zeughof 1

Kosten: 16 Euro (auf Wunsch inkl. Übernachtung)
Kontakt: Eva Viedt, 05331-802-506

e.viedt@luth-braunschweig.de
Anmeldung: Theologisches Zentrum, Sekretariat, Sabine Weiß, 

bis jeweils 14 Tage vor Seminarbeginn.
EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Kirchenvorsteher, Kirchenvorsteherinnen

Seminare aauf PPropsteiebene

Das Seminar „Fit für die Kirchenvorstandsarbeit“ wird
auch als Werkstattseminar auf Propsteiebene angebo-
ten. Um eine regionale Vernetzung der Kirchenvor-
standsarbeit zu fördern und die Anfahrtswege kurz zu
halten, werden Termine für das Seminar auf Wunsch
mit den anderen Propsteien abgesprochen. Den Ter-
min für Ihre Propstei erfragen Sie bitte bei Ihrem
zuständigen Propsteibüro.

Zum BBeispiel:
Fit ffür ddie KKirchenvorstandsarbeit
Werkstattseminar in der Propstei Bad Harzburg

Termin: 12.05. 2007
Samstag, 9.30 – 17.00 Uhr

Ort: Gemeindehaus Bismarkstraße 13, 
Vienenburg

Kosten: 8 Euro (inkl. Mittagessen)

Leitung: Eva Viedt, Diakonin, Gemeindeberaterin,
Braunschweig

Kontakt: Jutta Salzmann, Ev. Erwachsenenbildung,
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
38300 Wolfenbüttel, 05331-802-542
eeb@luth-braunschweig.de

Anmeldung: erfolgt auf Propsteiebene

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Kirchenvorsteher, Kirchenvorsteherinnen

Kirchenvorstand -- ""alt" uund ""neu" eein TTeam?!

Ob in altbewährter oder neuer Besetzung - die Frage,
wie aus dem neuen Kirchenvorstand ein gut funktio-
nierendes Team werden kann, bleibt. Was ist eigent-
lich ein "Team" und was braucht es, eines zu werden?
Zwei bis drei Mitglieder eines jeweiligen Kirchenvor-
standes sind eingeladen, um sich an diesem Seminar-
tag mit anderen Kirchenvorständen darüber auszutau-
schen. Sie bekommen Anregungen und Material in die
Hand, um im eigenen Kirchenvorstand an dieser Frage
weiterzuarbeiten. Um eeine rregionale VVernetzung dder
Kirchenvorstandsarbeit zzu ffördern uund ddie AAnfahrts-
wege kkurz zzu hhalten, wwerden ddie TTermine ffür ddas
Seminar aauf PPropsteiebene aabgesprochen. DDen TTer-
min ffür IIhre PPropstei eerfragen SSie bbitte bbei IIhrem
zuständigen PPropsteibüro.

Termin: Datum wird auf Propsteiebene 
abgesprochen
9.30 – 17.00 Uhr

Ort: wird auf Propsteiebene abgesprochen

Gebühr: 8 Euro (inklusive Mittagessen)

Leitung: Barbara Hennig, Dipl. Pädagogin, 
Gemeindeberaterin
Volkmar Schmuck, Krankenhausseel-
sorger und Supervisor

Kontakt: Jutta Salzmann, Ev. Erwachsenenbildung,
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
38300 Wolfenbüttel, 05331-802-542
eeb@luth-braunschweig.de

Anmeldung: erfolgt auf Propsteiebene

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  13:00 Uhr  Seite 34



35

Kirchenvorsteher, Kirchenvorsteherinnen

Sitzungsmanagement uund MModeration
- ffür KKirchenvorstandsvorsitzende uund SStellvertreter

Wer kennt sie nicht: die viel zu langen Sitzungen im
Kirchenvorstand? Zermürbende Diskussionen, viel zu
lange Tagesordnungen und plötzlich gegen Ende der
Sitzung noch eine wichtige Entscheidung... Das ist
Frust vieler Kirchenvorstände. Nach diesem Seminar
soll das anders werden! Praktikable Anregungen aus
Sitzungsleitung und Moderationsmethoden werden in
den Alltag einer Kirchenvorstandssitzung übertragen.
Den TTermin ffür IIhre PPropstei eerfragen SSie bbitte bbei
Ihrem zzuständigen PPropsteibüro.

Termin: Datum wird auf Propsteiebene 
abgesprochen
Samstag, 9.30 – 17.00 Uhr

Ort: wird auf Propsteiebene abgesprochen

Kosten: 8 Euro (inkl. Mittagessen)

Leitung: Barbara Hennig, Dipl.-Pädagogin, 
Gemeindeberaterin, Lehre

Kontakt: Jutta Salzmann, Ev. Erwachsenenbildung,
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
38300 Wolfenbüttel, 05331-802-542
eeb@luth-braunschweig.de

Anmeldung: erfolgt auf Propsteiebene

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Kirchenvorsteher, Kirchenvorsteherinnen

„Ich hhöre wwas, wwas DDu nnicht ssagst“ –– KKom-
munikation iim KKirchenvorstand

Kommunikation ist scheinbar so einfach: Reden …
und Zuhören! Und doch kommt es zwischen Ge-
sprächspartnern immer wieder zu Missverständnissen
und Verständigungsproblemen, die z.B. eine Kirchen-
vorstandssitzung enorm in die Länge ziehen können
und die Effektivität der Zusammenarbeit beeinträchti-
gen. Wie kommt es zu solchen Störungen? Wie kön-
nen wir besser und klarer miteinander kommunizie-
ren? Das Seminar führt in die Grundlagen der Kommu-
nikation ein und ermöglicht durch einfache Übungen,
den eigenen Kommunikationsgewohnheiten auf die
Spur zu kommen und andere Möglichkeiten des Mit-
einander-Redens und des Zuhörens auszuprobieren.
Um eine regionale Vernetzung der Kirchenvorstandsar-
beit zu fördern und die Anfahrtswege kurz zu halten,
werden die Termine für das Seminar auf Propsteiebene
abgesprochen. Den TTermin ffür IIhre PPropstei eerfragen
Sie bbitte bbei IIhrem zzuständigen PPropsteibüro.

Termin: Datum wird auf Propsteiebene 
abgesprochen
Samstag, 9.30 – 17.00 Uhr

Ort: wird auf Propsteiebene abgesprochen

Kosten: 8 Euro (inkl. Mittagessen)

Leitung: Irene Albrecht, Dipl.-Pädagogin, 
Wolfenbüttel

Kontakt: Jutta Salzmann, Ev. Erwachsenenbildung,
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
38300 Wolfenbüttel, 05331-802-542
eeb@luth-braunschweig.de

Anmeldung: erfolgt auf Propsteiebene

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Kirchenvorsteher, Kirchenvorsteherinnen

Gemeindeberatung // OOrganisations-
entwicklung ((GB/OE)

Gemeindeberatung bbietet
Beratung für Kirchenvorstände, für Ehrenamtliche mit
Leitungsfunktion auf jeder Ebene, für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in Teams, in Projektgruppen und funk-
tionalen Diensten . . .

Gemeindeberatung iist
zeitlich begrenzt, vertraulich, unabhängig von Weisungen.

Gemeindeberatung
versteht Kirche und Gemeinde als lernende Organisation,
hat die Vision, dass Veränderung immer möglich ist.

braucht IIhre AArbeit .. .. ..
• eine Bilanz, eine Positionsbestimmung, eine Neuori-     

entierung?
• Stehen für Ihre Gemeinde strukturelle und/oder per-

sonelle Veränderungen (evtl. von außen verordnet) 
an, für die Sie Ihre Organisationsstrukturen überden-  
ken wollen?

• Wollen Sie auch in Zeiten von Kürzungen gut und in-
novativ arbeiten?

• Haben Sie das Gefühl, Ihre Arbeit könnte effektiver 
sein und bräuchte neue Impulse?

• Suchen Sie nach einem gemeinsamen Leitbild und 
klaren Kriterien für eine gute Zusammenarbeit?

• Möchten Sie Leitungskompetenz verstärken und Par-  
tizipation ermöglichen? 

• Gibt es Konflikte, Missverständnisse oder Enttäuschun-
gen in Ihrem Kirchenvorstand oder Team, die Sie mit   
Hilfe Anderer klären wollen?

Kontakt:

Gemeindeberatung // OOrganisationsentwicklung
in der Ev. luth. Landeskirche Braunschweig
Geschäftsführung Eva Viedt
Kirchencampus, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1, 38300
Wolfenbüttel  
Telefon: 05331 / 802 506, Fax: 05331 / 802 9 506
Email:gemeindeberatung@luth-braunschweig.de
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Mitarbeitende im Besuchsdienst

Mitarbeitende iim BBesuchsdienst

Wichtiger HHinweis:
Auskunft erhalten Sie bei den im Einzelnen genannten Kon-
taktpersonen. Ihre Anmeldung senden Sie bitte per Post
oder Fax (siehe Anmeldeformulare) oder Email an die
genannte Anmeldungsadresse. Mit Überweisung des ange-
gebenen Kostenbeitrags ist Ihre Anmeldung verbindlich: EEKKKK
–– HHaannnnoovveerr,, KKoonnttoo –– NNrr.. 66550055,, BBLLZZ 2255006600770011,, LLaannddeesskkiirr--
cchheennkkaassssee WWFF.. AAllss VVeerrwweenndduunnggsszzwweecckk ggeebbeenn SSiiee ffoollggeennddee
NNuummmmeerr eeiinn:: 0066332211554400 uunndd hhäännggeenn aallss EEnnddzziiffffeerrnn ddiiee
jjeewweeiilliiggee KKuurrssnnuummmmeerr aann,, zz..BB.. 0066332211554400  0077--11.. Eine schriftli-
che Bestätigung wird in der Regel nicht versandt. Etwa 14
Tage vor der Veranstaltung erhalten Sie eine Teilnehmerliste,
auch um Fahrgemeinschaften bilden zu können. 

Umgang mmit ÄÄrger uund FFrust iim BBesuchsdienst

Nicht immer ist die ehrenamtliche Arbeit nur befriedigend
und schön. Es gibt Ärger – im Umgang zwischen haupt -
und ehrenamtlich Tätigen, aber auch unter Mitarbeitenden
im Besuchsdienst selbst. Und es kann zu Frust führen,
wenn wieder mal der Satz fällt: Schade, dass der Pfarrer
nicht selbst kommt, um mich zu besuchen, oder wenn
trotz telefonischer Anmeldung die Türe verschlossen bleibt.
Wie wir mit Ärger und Frust konstruktiv umgehen können
und zu besserem gegenseitigen Verstehen kommen kön-
nen – darum geht es in diesem Seminar.

Termin: 17.03. 2007, Samstag, 10.00 – 16.00 Uhr
Ort: Kirchencampus Wolfenbüttel
Leitung: Jörg Eikmann, Braunschweig
Kosten: 8 Euro (incl. Verpflegung)
Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 

Landeskirchenamt, Referat 22
Tel.: 05331 – 802-162

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 05.03. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 46 

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende im Besuchsdienst

Lebendig uund kkräftig uund sschärfer 
(Hebräer 44,12)

Seminar zum Umgang mit Glaubensfragen im seelsor-
gerlichen Gespräch im Gemeindebesuchsdienst,
Altenheim und Krankenhaus.

Dies ist nicht nur das Motto des Kirchentages 2007. In
dieser Zuspitzung sind auch wir herausgefordert und
gefragt über unseren Glauben mutiger Auskunft zu
geben. Zugleich gilt es auch, achtsamer auf die
Lebens- und Glaubensfragen der Menschen, die wir
begleiten, zu hören und darauf zu reagieren. Eine
biblische Geschichte wird diese Fortbildung inhaltlich
und methodisch (Bibliodrama) mitgestalten. Darüber
hinaus eröffnet der Tagungsort - das Benediktinerklos-
ter Huysburg (bei Halberstadt) - einen besonderen spi-
rituellen Akzent. 

Termin: 01.06. – 03.06.2007 
Freitag, 16.00 Uhr – Sonntag, 14.30 Uhr

Ort: Ekkehard-Haus Huysburg, Huy OT Din-
gelstedt

Leitung: Christian Anton, Braunschweig
Klaus Pieper, Braunschweig

Kosten: 24 Euro (incl. Verpflegung und Unter-
bringung in Doppelzimmern)

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22
Tel.: 05331 – 802-162

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 01.05. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 47
EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende im Besuchsdienst

Arbeit mmit GGesprächsprotokollen aaus dder
Besuchsdienstarbeit

Anhand von Gesprächsprotokollen werden Begegnun-
gen aus der Besuchsdienstarbeit etwas genauer „unter
die Lupe genommen“. Dabei soll es nicht um eine
Bewertung der Gesprächsprotokolle nach den Krite-
rien „richtig“ oder „falsch“ gehen! Vielmehr soll
anhand der konkreten Gesprächssituation, der genau-
eren Betrachtung des Gesprächsverlaufes exemplarisch
entfaltet und vertieft werden, wie unterschiedlich,
zugleich aber auch typisch sich Gespräche in der
besonderen Situation eines Besuches entwickeln. Dies
soll helfen, die Chancen und auch die Grenzen von
Gesprächen, die Sie mit den von Ihnen besuchten
Menschen führen, noch besser zu erkennen.

Termin: 15.06. 2007
Freitag, 9.00 – 17.00 Uhr

Leitung: Christian Anton, Braunschweig
Karl-Peter Schrapel, Braunschweig

Ort: Kirchencampus Wolfenbüttel 

Kosten: 8 Euro (inklusive Mittagessen und Kaffee)

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22
Tel.: 05331 – 802-162

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 05.06. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 48 

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende im Besuchsdienst

Lebensgeschichten iin dder SSeelsorge 

Als Mitarbeitende im Besuchsdienst sind wir häufig
Zuhörerinnen und Zuhörer von Lebensgeschichten.
Manche sind uns fremd, andere wirken vertraut. Man-
che Geschichten berühren uns so, dass sie uns noch
lange beleiten. Immer wieder werden wir dabei auch
mit unseren eigenen Lebensgeschichten konfrontiert.
Wie kann es gelingen, in der Arbeit im Besuchdienst
angemessen und verstehend diesen uns anvertrauten
Lebensgeschichten zu begegnen? Wenn möglich wer-
den die Teilnehmer und Teilnehmerinnen Erfahrungen
aus ihren eigenen Besuchen einbringen.

Termin: 14.09. – 15.09. 2007 
Freitag, 15 Uhr – Samstag, 14 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar,
Alter Zeughof 1

Leitung: Christian Anton, Braunschweig
Bärbel Brückner, Goslar

Kosten: 16 Euro (incl. Verpflegung und Unter-
bringung in Doppelzimmern)

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22
Tel.: 05331 – 802-162

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 01.09. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 49 

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende im Besuchsdienst

Jahrestagung dder BBesuchsdienste -- 
Vorankündigung

Termin: 22.09. 2007
Samstag, 9.30 – 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas, Wolfenbüttel
Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 

Landeskirchenamt
Referat 22
Tel.: 05331 – 802-162

- Zur Jahrestagung erfolgt rechtzeitig eine gesonderte
Einladung

Besuchsdienst –– VVertrauenskreis 

Der Vertrauenskreis ist das Bindeglied zwischen der
Besuchsdienstarbeit in den Gemeinden und dem
Gemeindereferat im Landeskirchenamt. Ihm gehören
zehn haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter an, die viel eigene Erfahrung aus dem
Besuchsdienst mitbringen. Zur Aufgabe des Vertrau-
enskreises gehört, die aktuellen Fragen und Themen
der 300 Besuchsdienstgruppen der Landeskirche zu
überblicken. Daraus werden Ideen für Fortbildungen
entwickelt. Außerdem gestalten die Mitglieder die
jährliche Jahrestagung mit und unterstützen auf Anfra-
ge Besuchsdienstgruppen in den Gemeinden. 
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Mitarbeitende in der gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit

Mitarbeitende iin dder ggemeindlichen ÖÖffent-
lichkeitsarbeit

Wichtiger HHinweis:
Auskunft erhalten Sie bei den im Einzelnen genannten
Kontaktpersonen. Ihre Anmeldung senden Sie bitte per
Post oder Fax (siehe Anmeldeformulare) oder Email an
die genannte Anmeldungsadresse. Mit Überweisung
des angegebenen Kostenbeitrags ist Ihre Anmeldung
verbindlich: EKK –– HHannover, KKonto –– NNr. 66505, BBLZ
25060701, LLandeskirchenkasse WWF. AAls VVerwendungs-
zweck ggeben SSie ffolgende NNummer eein: 006321540
und hhängen aals EEndziffern ddie jjeweilige KKursnummer
an, zz.B. 006321540  007-1. Eine schriftliche Bestätigung
wird in der Regel nicht versandt. Etwa 14 Tage vor der
Veranstaltung erhalten Sie eine Teilnehmerliste, auch
um Fahrgemeinschaften bilden zu können.

Schaukastengestaltung ffür AAnfänger

Die thematische Gestaltung des Schaukastens erzeugt
Aufmerksamkeit und einen neuen Blickfang. Der Kurs
vermittelt Ideen zur Präsentation von Informationen
und Themen. Zudem werden Materialien und kreative
Methoden vorgestellt und es kann ein Jahreskonzept
entwickelt werden.

Termin: 24.02. 2007, 
Samstag, 10.00 – 16.30 Uhr

Ort: Gemeindehaus St. Stephani, Helmstedt
Leitung: Beate Stecher, Wolfenbüttel
Kosten: 8 Euro (inkl. Mittagsimbiss)
Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 

Landeskirchenamt
Referat 22, Beate Stecher
Tel.: 05331 – 802-159

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 14.02. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 50 

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende in der gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit

Kreativ-Workshop zzur SSchaukastengestaltung

Immer nur "Lasten mit dem Kasten"? Das muss nicht
sein. Im Kreativ-Workshop werden neue und bewährte
Bastelideen anhand von Materialien und Musterstü-
cken vorstellt. Zudem wird das neue Trendthema
„Drahtbasteln“ erläutert und kann für den dreidimen-
sionalen Einsatz im eigenen Schaukasten ausprobiert
und hergestellt werden.

Termin: 09.05. 2007, 
Mittwoch, 10.00 – 15.00 Uhr

Ort: Kirchencampus Wolfenbüttel

Leitung: Beate Stecher, Wolfenbüttel

Referentin: Sandra Möbus, Beuchte

Kosten: 8 Euro (inkl. Mittagsimbiss) zzgl. 
Materialkosten

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Beate Stecher
Tel.: 05331 – 802-159

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt 
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 27.04. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 51 

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende in der gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit

Der GGemeindebrief –– VVisitenkarte dder 
Kirchengemeinde

Ein guter Gemeindebrief braucht ein überzeugendes
Konzept: Zielgruppenanalyse, stimmiger Aufbau und
attraktives Layout. Die Anwendung verschiedener jour-
nalistischer Formen, eine klare Redaktionsorganisation
und professionelle Produktion sowie eine gesicherte
Finanzierung sind nötig. Dieser Kurs gibt einen
Gesamtüberblick und es sollen verschiedene Aspekte
anhand des eigenen Gemeindebriefes erörtert wer-
den. Der Kurs umfasst zwei Abende.

Termin: 06.03. und 13.03. 2007, 
jeweils Dienstag, 18.00 – 21.30 Uhr

Ort: Kirchencampus Wolfenbüttel

Leitung: Beate Stecher, Wolfenbüttel

Kosten: 8 Euro

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Beate Stecher
Tel.: 05331 – 802-159

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 26.02. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 52 

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende in der gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit

Schreibwerkstatt GGemeindebrief 

Die redaktionelle Arbeit ist neben einem ansprechen-
den Layout eine wichtige Säule der Gemeindebrief-
Erstellung. Kurze, gut geschriebene Texte laden zum
Lesen ein. Trainiert werden in diesem Kurs die Grund-
regeln für Nachrichten, Berichte, Portraits. Ob Ankün-
digung oder Rückschau einer Veranstaltung - es muss
geschrieben werden. Der Kurs ist ein kreativer Works-
hop für alle, die Schreiben wollen oder müssen.

Termin: 14.04. 2007, 
Samstag, 10.00 – 16.30 Uhr

Ort: Kirchencampus Wolfenbüttel

Leitung: Beate Stecher, Wolfenbüttel

Kosten: 8 Euro

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Beate Stecher
Tel.: 05331 – 802-159

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 04.04. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 53 

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN

Inhalt 01/2007  14.12.2006  13:00 Uhr  Seite 46



47

Mitarbeitende in der gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit

Neuer IInternetauftritt ffür GGemeinden 
und PPropsteien

Im Kurs wird ein neuer, einfacher Weg gezeigt, um die
Kirchengemeinde oder die Propstei im Internet zu prä-
sentieren. Einerseits wird Fachwissen zur Erstellung und
Pflege von Webseiten vermittelt, andererseits werden
auch Tipps zu Redaktion und Layout gegeben. 
Technisch wird mit dem Open Source Content Mana-
gement System "TYPO 3" gearbeitet. Vorteile sind bei-
spielsweise die einfache Benutzung, die optische An-
gleichung an der Internet der Landeskirche, die Über-
tragbarkeit von Terminen der Gemeinde und der Lan-
deskirche.
Es ist ein System für Autoren ohne technischen Back-
ground. Wer Textverarbeitung beherrscht, kann auch
mit TYPO 3 arbeiten.  

Termin: 15.06. 2007, 
Freitag, 15.00 – 18.00 Uhr

Ort: Kirchencampus Wolfenbüttel, EDV-Raum

Leitung: Beate Stecher, Wolfenbüttel

Referent: Michael Strauß, Wolfenbüttel

Kosten: 4 Euro

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Beate Stecher
Tel.: 05331 – 802-159

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 05.06. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 54 

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende bei missionarischen Projekten

Missionarische PProjekte

AUFBRUCH…

AUFBRUCH – ist eine Bewegung in unserer Kirche, die
Gemeinden in Bewegung bringen will. Wir stellen uns
der Herausforderung unserer Zeit und suchen neue
Wege, das Evangelium zu verkündigen. Die ersten bei-
den Veranstaltungen haben gezeigt, wie vielfältig das
missionarische Handeln in unserer Landeskirche ist.

Unsere Landeskirche hat eine große Vielfalt und Band-
breite an missionarischen Projekten und Glaubenskur-
sen zu bieten - viel mehr, als die meisten wissen!
Wenn Sie Sehnsucht nach einer Erneuerung ihres
Gemeindelebens haben, finden Sie Informationen und
Ansprechpartner unter: 
www.aufbruch-evangelisch.de

Hinweis aauf ddie nnächste AAufbruch-
Veranstaltung:

Termin: 12.10.2007, 
Freitag, 17.00 – 21.00 Uhr

Ort: St. Thomas, Braunschweig-Heidberg

Leitung: Andreas Weiß, Königslutter

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig
Landeskirchenamt
Referat22, Beate Stecher
05331-802-159

Eine gesonderte Einladung erfolgt rechtzeitig.
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Mitarbeitende bei missionarischen Projekten

Perlen ddes GGlaubens –– aals MMöglichkeit ddes
persönlichen GGebets

Der Perlenkranz aus Schweden, der von Bischof Martin
Lönnebo entwickelt wurde, ist mehr als ein Schmuck-
stück oder ein Gebetskranz. Anhand der Bedeutung
der verschiedenen Perlen haben die Teilnehmenden
dieses Seminars die Möglichkeit, verschiedene Glau-
bensinhalte zu bearbeiten. Ob es die Gottesperle, die
Taufperle oder die Wüstenperle ist. Wichtig ist, was
bedeuten mir persönlich diese Themen und wie kön-
nen sie im Alltag in mein Gebet einfließen. 

Termin: 20.02. bis 20.03. 2007, 
jeweils Dienstag, 19.00 – 21.30 Uhr

Ort: Gemeindezentrum Velpke, 
Propstei Vorsfelde

Leitung: Jutta Holst, Vorsfelde

Kosten: 10 Euro (vor Ort zu bezahlen)

Kontakt & Ev.-luth. Propstei Vorsfelde
Anmeldung: Propsteidiakonin Jutta Holst

Tel.: 05363 – 80 97 51
Diakonin.Holst@t-online.de
bis 10.02. 2007

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende bei missionarischen Projekten

Kommen uund GGehen. ÜÜber ddas WWoher uund
Wohin ddes LLebens iin BBildern

Alles in unserem Leben hat einen Anfang und auch
ein Ende. In der Passionszeit wird uns anhand der Lei-
densgeschichte Jesu deutlich, was Kommen und
Gehen für den Sohn Gottes bedeutet hat. In der
Geschichte Jesu sind auch immer andere Menschen
gekommen und gegangen. Anhand der Bilder von
Heidelore Pilz werden wir in Farbe und Gestalt mit
den Gefühlen und Gedanken konfrontiert, die das
Kommen und Gehen im Leben mit sich bringt. 

Termin: 28.02. –  28.03. 2007, 
jeweils Mittwoch, 19.00 – 21.30 Uhr

Ort: Haus der Kirche Vorsfelde

Leitung: Jutta Holst, Vorsfelde

Kosten: keine

Kontakt & Ev.-luth. Propstei Vorsfelde

Anmeldung: Propsteidiakonin Jutta Holst
Tel.: 05363 – 80 97 51
E-Mail: Diakonin.Holst@t-online.de
bis 15.02. 2007

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende bei missionarischen Projekten

Kursleiterkurs „„Stufen ddes LLebens“: EErzähl mmir
deine GGeschichte ((2.Mose 11-15)

„Stufen des Lebens“ will Menschen zum Glauben
ermutigen und sprachfähig machen und dabei nicht
vorrangig Wissen vermitteln, sondern Glaubens- und
Lebenshilfe anbieten. Das Besondere an „Stufen des
Lebens“ ist die Arbeit mit Bodenbildern (Figuren, Ge-
genstände, Gebilde aus Tonpapier), mit deren Hilfe
Glaube und Leben entfaltet werden. Die Veranschauli-
chung biblischer Geschichten mit Dingen des Alltags
regt zu Assoziationen an und bringt die eigene Lebens-
geschichte ins Spiel.
„Erzähl mir deine Geschichte ...“ heißt dieser Kurs, weil
wir im Hinhören auf die Unterwegsgeschichte des
Mose auch auf unsere Lebensgeschichte stoßen. Der
Kurs befähigt die Teilnehmenden, diesen Kurs auch in
der eigenen Kirchengemeinde durchzuführen.

Termin: 13.04. – 15.04. 2007 
Freitag, 16.30 Uhr – Sonntag, 15.30 Uhr

Ort: Theologisches Zentrum/Predigerseminar, 
Alter Zeughof 1

Leitung: Lothar Voges, Schapen
Elke Kästner, Schapen

Kosten: 40 Euro (inkl. Unterkunft und Verpflegung)

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22
Tel.: 05331 – 802-162

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 01.04. 2007

Kurs-Nr.: 07 – 55 

EVANGELISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
NIEDERSACHSEN
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Mitarbeitende bei missionarischen Projekten

Lebendig uund kkräftig uund sschärfer“ ((Hebr. 44, 112)
31. DDeutscher EEvangelischer KKirchentag, 
6. –– 110. JJuni 22007 iin KKöln

Am Eröffnungsabend werden die Gäste von der gast-
gebenden Evangelischen Kirche im Rheinland mit
einem großen Straßenfest willkommen geheißen. An
den folgenden Tagen finden knapp 3000 Veranstaltun-
gen statt. Das Programm ist vielfältig und abwechs-
lungsreich. In den drei Themenbereichen Mensch,
Gemeinschaft, Welt wird es u.a. Hauptvorträge,
Hauptpodien, Themenhallen, Foren und Zentren
geben.

Anmeldung
Sie können sich zum Kirchentag entweder einzeln
oder über eine Gruppe anmelden. Fragen Sie bei Ihrer
Kirchengemeinde nach, ob eine Gruppenfahrt organi-
siert wird. Die Teilnahmekosten betragen für den Ein-
tritt zu allen Veranstaltungen, die Tagungsunterlagen
mit Programmheft, Liederbuch, Stadtplan sowie die
Benutzung der öffentlichen Verkehrsmittel im Stadtge-
biet Köln: 79 Euro pro Person, ermäßigt 49 Euro, für
Familien 129 Euro.

Unterkunft
Alle, die sich bis zum 30. März 2007 anmelden, kön-
nen ein Gemeinschaftsquartier (mit mehreren Perso-
nen in einem Klassenraum) oder ein Privatquartier bei
Gastgebern in Köln oder Umgebung bekommen. Kos-
ten für die Unterbringung incl. Frühstück pauschal: 15
Euro pro Person, Familien 30 Euro.

Weitere IInformationen 
finden Sie unter www.kirchentag.de. Dort finden Sie
weiteres Informationsmaterial und können Sie sich
auch online anmelden. Den Informationsprospekt zur
Teilnahme erhalten Sie auch in der Geschäftsstelle des
Landesauschusses Braunschweig (Diakonin Beate Ste-
cher, Tel. 05331-802-159).
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Küster, Küsterinnen

Küsterdienst

Wichtiger HHinweis:

Die Arbeitsgemeinschaft der Kirchenvögtinnen und Kir-
chenvögte bietet auch 2007 wieder Fortbildungen zu ver-
schiedenen Themen an. Der immer komplexer werdende
Arbeitsalltag fordert vom Einzelnen ein hohes Maß an Lern-
fähigkeit. Diese Lernfähigkeit gewinnt angesichts ständiger
Veränderungsprozesse immer mehr an Bedeutung. Durch
entsprechende Fort - u. Weiterbildung möchte die Ar-
beitsgemeinschaft dazu beitragen, dass die Mitarbeiten-
den beruflich und verantwortlich in den Kirchengemein-
den und Einrichtungen mitwirken können.
Unsere Fortbildungen stehen allen Kirchenvögtinnen und
Kirchenvögten, Hausmeistern und Hausmeisterinnen offen.
Vier Wochen vor Beginn der Fortbildung erhalten die
angemeldeten Teilnehmer den Tagungsablauf.
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag auf das Konto
der Arbeitsgemeinschaft: Postgiroamt Hannover, Konto -
Nr.: 322600-307, BLZ 25010030. Als Verwendungszweck
geben Sie bitte die Fortbildungsnummer an.

Fortbildung 001-02-07

Themen ssind uu. aa. AArbeitsrecht uund GGestaltung vvon
Kirchenführungen ffür EErwachsene uund KKinder

Termin: 26.02. – 28.02. 2007 
Montag bis Mittwoch

Ort: Haus Hessenkopf, Goslar
Leitung: Rudolf Schäfer, Braunschweig
Kosten: 30 Euro (incl. Verpflegung und 

Unterbringung)
Kontakt: Arbeitsgemeinschaft der Kirchenvögtin-

nen und Kirchenvögte, 
1. Vorsitzender, Rudolf Schäfer
Tel.: 0531-237 88 94 oder 0172-544 82 43

Anmeldung: Arbeitsgemeinschaft der Kirchenvögtin-
nen und Kirchenvögte,
Christiane Bopp, An der Bugenhagen-
kirche 2, 38104 Braunschweig
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Küster, Küsterinnen

Fortbildung 002-02-07

TThheemmeenn:: DDiiee NNeeuuoorriieennttiieerruunngg ddeess DDiieennsstteess vvoonn KKiirrcchheenn--
vvööggtteenn uunndd HHaauussmmeeiisstteerrnn;; mmiitt ddeerr BBiibbeell iimm GGeesspprrääcchh

Termin: 09.10. – 13.10. 2007 
Dienstag bis Samstag

Ort: Wilhelm-Augusta-Heim, Norderney

Leitung: Rudolf Schäfer, Braunschweig

Referentin: Barbara Hennig, Lehre (angefragt)

Kosten: 90 Euro (incl. Verpflegung und Unter-
bringung) zzgl. Fahrtkosten

Kontakt: Arbeitsgemeinschaft der Kirchenvögtin-
nen und Kirchenvögte, 
1. Vorsitzender, Rudolf Schäfer
Tel.: 0531-237 88 94 oder 0172-544 82 43

Anmeldung: Arbeitsgemeinschaft der Kirchenvögtin-
nen und Kirchenvögte,
Christiane Bopp, An der Bugenhagen-
kirche 2, 38104 Braunschweig

Einführungslehrgang 003-03-07

FFüürr nneeuu eeiinnggeesstteellllttee KKiirrcchheennvvööggttiinnnneenn uunndd KKiirrcchheennvvööggttee..

Termine: 27.04., 04.05. und 11.05. 2007
Teil 1-3, jeweils Freitag, 9.00 – 17.00 Uhr

Ort: Klosterkirche/Gemeindehaus Riddags-
hausen (Braunschweig)

Leitung: Rudolf Schäfer, Braunschweig

Kosten: 20 Euro 

Kontakt: Arbeitsgemeinschaft der Kirchenvögtin-
nen und Kirchenvögte, 
1. Vorsitzender, Rudolf Schäfer
Tel.: 0531-237 88 94 oder 0172-544 82 43

Anmeldung: Arbeitsgemeinschaft der Kirchenvögtin-
nen und Kirchenvögte,
Christiane Bopp, An der Bugenhagen-
kirche 2, 38104 Braunschweig
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Mitarbeitende in Klinikbüchereien

Büchereiarbeit iin KKliniken

Die Patientenbüchereien versorgen in neun Kliniken in
der Landeskirche die Patientinnen und Patienten wäh-
rend des Krankenaufenthaltes mit Unterhaltungs- und
Sachliteratur. Meistens findet ein zusätzlicher Ausleih-
service auf den Stationen statt. Die Büchereiarbeit in
Kliniken wird von ehrenamtlich Mitarbeitenden gelei-
tet und betreut.

Jahrestagung dder MMitarbeitenden iin dder
Büchereiarbeit

Termin: 14.03. 2007
Mittwoch, 9.00 – 15.00 Uhr

Ort: Kirchencampus Wolfenbüttel

Leitung: Beate Stecher, Wolfenbüttel

Kosten 4 Euro (incl. Mittagsimbiss) 

Kontakt: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Beate Stecher
Tel.: 05331 – 802-159

Anmeldung: Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, 
Landeskirchenamt
Referat 22, Susanne Meier
Tel.: 05331 – 802-162
bis 10.3. 2007

Inhalt 01/2007  14.12.2006  13:00 Uhr  Seite 55



56

Theologisches Zentrum Braunschweig

Theologisches ZZentrum BBraunschweig 

Auftrag des Theologischen Zentrums ist die kontinuier-
liche theologische Aus-, Fort- und Weiterbildung nach
qualifizierten Standards. Es ist ein Treffpunkt in der
Landeskirche und dient der Begegnung der unter-
schiedlichen kirchlichen Berufsgruppen sowie der
kirchlichen Präsenz in der Öffentlichkeit. Zurzeit sind
folgende Arbeitsbereiche Bestandteil des Theologi-
schen Zentrums:

Das PPredigerseminar, zuständig für die Ausbil-
dung von zurzeit 19 Vikarinnen und Vikaren, in
Kooperation mit der Oldenburgischen Kirche.
Ausbildungsreferent: OLKR Peter Kollmar
Studienleitung: Dieter Rammler (Direktor), Ingrid Drost
von Bernewitz (Studieninspektorin), 
Sekretariat: Sabine Weiß, Kai Kröger

Das MMitarbeiterinnenKolleg, zuständig für die
Fortbildung ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in der Landeskirche.
Leitung: Programmkonferenz der Arbeitsbereiche
Koordination im Theologischen Zentrum

Das AAtelier SSprache ee.V., zuständig für die Pre-
digtfortbildung von Pfarrerinnen und Pfarrern, Prädikan-
tinnen und Prädikanten mit EKD- weitem Angebot.
Vorstandsvorsitzender: OLKR Peter Kollmar
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied: Ingrid Drost
von Bernewitz
Wissenschaftlicher Beirat

Das EEvangelische KKlosterforum mit öffentlichen
Veranstaltungen zu aktuellen kirchlichen und gesell-
schaftspolitischen Fragen.
Kuratoriumsvorsitzender: Landesbischof 
Dr. Friedrich Weber
Geschäftsführung: Dieter Rammler

Inhalt 01/2007  14.12.2006  13:00 Uhr  Seite 56



57

Theologisches Zentrum Braunschweig

Die BBibliothek ddes PPredigerseminars uund
der LLandeskirche für alle interessierten Nutzer. Für
die Arbeit in den Kirchengemeinden werden Praxishil-
fen angeboten.
Öffnungszeiten: Mo, Die, Do 10.00 – 18.00 Uhr; Frei-
tag 10.00 – 14.00 Uhr, Mi geschlossen
Bibliothekarin: Gabriele Canstein
Leitung: Dieter Rammler

Der TTagungs- uund GGästebetrieb für externe
kirchliche Nutzer; dazu gehören regelmäßig:
• das Pastoralkolleg der Landeskirche
• Kirchenvorstandsklausuren
• Kirchliche Fortbildungsveranstaltungen
• Konferenzen, Vortragsabende, Symposien
• Die Theologische Kammer der Landeskirche

Mitarbeitende: Hazme Aslan, Dirk Blum, Christina
Gebauer, Gudrun Siebert
Hauswirtschaftsleitung: Gerda Schuhmacher
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Wichtige Kontakte auf einen Blick

Wichtige KKontakte aauf eeinen BBlick

Theologisches Zentrum / Predigerseminar, 

Sekretariat ffür aallgemeine FFortbildungsangebote uund
für KKirchenvorstände

Sabine WWeiß
Alter Zeughof 1
38100 Braunschweig
Tel. 0531 – 120 540
Fax 0531 – 120 54 50
Email: sekretariat@predigerseminar-braunschweig.de
www.predigerseminar-braunschweig.de

Theologisches Zentrum / Predigerseminar, 

Sekretariat ffür LLektoren uund PPrädikanten ((Mi 99.00 ––
15.00 UUhr, FFr 88.00 –– 114.00)

Kai KKröger
Alter Zeughof 1
38100 Braunschweig
Tel. 0531 – 120 540
Fax 0531 – 120 54 50
Email: sekretariat@predigerseminar-braunschweig.de
k.kroeger@predigerseminar-braunschweig.de

Landeskirchenamt

Sekretariat ffür BBesuchsdienste, ÖÖffentlichkeitsarbeit,
Missionarische PProjekte

Susanne MMeier
Referat 22
Postfach 1664
38286 Wolfenbüttel
Tel.: 05331 – 802 162
Fax: 05331 – 802 9162
E-Mail: s.meier@luth-braunschweig.de

Arbeitsgemeinschaft dder KKirchenvögtinnen uund 
Kirchenvögte

Christiane BBopp, KKirchenvögtin
An der Bugenhagenkirche 2
38104 Braunschweig
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Verzeichnis der Mitwirkenden

Verzeichnis dder MMitwirkenden

Irene AAlbrecht, Diplompädagogin, Wolfenbüttel

Christian AAnton, Klinikpfarrer und Supervisor, Braun-
schweig

Jens CChristian CCorvinus, Pfarrer a. Pr., Hedeper

Eberhard BBorrmann, Pfarrer, St. Thomas, Wolfenbüttel

Bärbel BBrückner, Pfarrerin, Pastoralpsychologische
Beraterin, Goslar

Ingrid DDrost vvon BBernewitz, Pfarrerin, Studieninspek-
torin Predigerseminar Braunschweig

Witold DDulski, Kantor am Braunschweiger Dom

Jörg EEikmann, Supervisor, Diplompsychologe, Ehe-,
Familien- und Lebensberater (EZI)

Ute EErmerling, Pfarrerin, Gemeindeberaterin, Braun-
schweig 

Gabriele GGeyer-Knüppel, Pfarrerin, Beauftragte für Kir-
chenpädagogik, Braunschweig

Dr. GGeorg GGremels, Pastor, Hermannsburg

Barbara HHennig, Dipl. Pädagogin, Gemeindeberaterin,
Lehre

Dr. PPeter HHennig, Pfarrer, St. Lorenz, Schöningen

Thomas HHirsch–Hueffel, Pastor, Leiter gottesdienst
institut nordelbien, Hamburg

Jutta HHolst, Propsteidiakonin, Vorsfelde

Elke KKästner, Sozialpädagogin, Schapen

Kai KKröger, Sekretariat Predigerseminar Braunschweig

Karsten KKrüger, Propsteikantor Bad Harzburg

Dr. JJens LLehmann, Landeskirchenamt, Referat 30, Wol-
fenbüttel

Jan vvon LLingen, Journalist und Rundfunkpastor NDR,
Hannover

Susanne MMeier, Landeskirchenamt, Sekretariat Ref. 22

Sandra MMöbus, Beuchte

Prof. DDr. GGottfried OOrth, TU Braunschweig, Fachbe-
reich Religionspädagogik
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Verzeichnis der Mitwirkenden

Klaus PPieper, Klinikpfarrer i.R., Traumtherapeut und
Trauerbegleiter, Braunschweig

Dieter RRammler, Pfarrer, Direktor des Predigerseminars

Jutta SSalzmann, Leiterin der Ev. Erwachsenenbildung
(EEB), Wolfenbüttel

Rudolf SSchäfer, Kirchenvogt, Braunschweig

Ursula SSchamberger, Pfarrerin, Gottesdienstinstitut
Nürnberg

Volkmar SSchmuck, Pfarrer, Krankenhausseelsorger,
Supervisor

Karl-Peter SSchrapel, Pfarrer, Pastoralpsychologischer
Berater, Supervisor, Braunschweig

Matthias SSiedentop, Landeskirchenamt, Referat 40,
Wolfenbüttel

Günter SSerafin, Prädikant, Studiendirektor i.R., Braun-
schweig

Beate SStecher, Diakonin, Landeskirchenamt, Referat
22, Wolfenbüttel

Dr. LLothar SStempin, Landespfarrer, Direktor des Diako-
nischen Werks Braunschweig

Michael SStrauß, Pressesprecher und Leiter der Infor-
mations- und Pressestelle, Wolfenbüttel

Eva VViedt, Diakonin, Kirchencampus, Wolfenbüttel

Lothar VVoges, Pfarrer,Schapen

Sabine WWeiß, Sekretariat Predigerseminar Braun-
schweig

Andreas WWeiß, Propst, Propstei Königslutter

Dr. WWiedenroth-Gabler, TU Braunschweig, Fachbereich
Religionspädagogik

Sigrid WWinkler, Pädagogin/Therapeutin, Lehre

Ernst GGerhard WWolter, Pfarrer i.R., zuvor Leiter Mitar-
beiterfortbildung, Gemeindeberatung, Oldenburg

Gerd ZZietlow, Sprecherzieher, Hannover
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2007 / 1. Halbjahr – chronologischer Überblick
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